
Bezirksverordnetenversammlung 
Steglitz-Zehlendorf von Berlin 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
40. öffentliche Sitzung des Haushaltsausschusses 

 Sitzungstermin: Montag, 16.08.2004 

 Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 

 Sitzungsende: 17:40 Uhr 

 Ort, Raum: Rathaus Zehlendorf, Raum C 22/23 

Anwesend sind: 
Herr Hippe, Torsten  CDU  
Herr Kopp, Norbert  CDU  
Herr Platzeck, Werner  CDU  
Herr Rögner-Francke, René  CDU  
Herr Hube, Helmut  SPD  
Herr Karnetzki, Michael  SPD  
Herr Kugler, Klaus  SPD  
Frau Lau, Karin  SPD  
Herr Ehrhardt, Kay Heinz  FDP  
Frau Schmid-Petry, Erika  FDP  
Frau Franke-Dressler, Irmgard GRÜNE  
Herr Goiny, Christian  CDU  (BD)  
Herr Krohm, Dominik  SPD  (BD)  
Herr Masloch, Peter  GRÜNE  (BD)  
Herr Woweries, Michael  FDP  (St. BD)  
Frau Kneiding, Lore  GRÜNE  (St. BD)  
 

Vom Amt: 
FinWDez Hr. Laschinsky 
FS L Hr. Dr. Riedel 
JugGesUmDez’in Fr. Otto 
Jug L Fr. Biermann 
JugCon 3 Fr. Fischer 
SozGSDez Hr. Wöpke 
Soz L Hr. Imlau 
SozGSDez 2000 Hr. Senoner 
Soz 2000 Hr. Tosch 
Soz L 4000 Hr. Felsmann 
BauDez Hr. Stäglin 
BiKuSpoBüdDez Hr. Schrader 
Schul 2 Hr. Harz 
BVV 2, Fr. Lüthgens, Protokoll 
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Tagesordnung: 
 

TOP 1 Genehmigung des Protokolls 

TOP 2 Bericht aus dem Bezirksamt 

TOP 3 Anträge 

TOP 3.1 Toilettenhäuschen im Stadtpark Steglitz  
Drucksache: 1176/II                                                                 GRÜNE-Fraktion 

TOP 3.2 So wirbt der Südwesten 
Drucksache: 1233/II                                                                     SPD-Fraktion 
Der Antrag wird nur behandelt, falls die mitberatenden Ausschüsse für Personal 
und Verwaltung sowie für Wirtschaft und Wohnungswesen, die die Drucksache 
in der Vorwoche auf der Tagesordnung haben, zu einem Votum gelangen. 

TOP 4 Sondermittelanträge 
- SM 42/2004: Verein 'Die Schottenkinder' e.V. 
- SM 44/2004: Wasser-Sport Club Klare Lanke 1950 e.V. 
- SM 46/2004: Förderkreis Altenclub e.V. 
- SM 45/2004: Motor-Boot-Club Berlin e.V. 

TOP 5 Besprechungspunkt: 
Stiftungen und Erbschaften in den einzelnen Dezernaten und ihre beabsichtigte 
Verwendung 

TOP 6 Besprechungspunkt: 
Erbbaurechtsvertrag Seniorenwohnhaus Rückertstraße und Kaulbachstraße 

TOP 7 Verschiedenes 

 

Protokoll: 
 
zu 1 Genehmigung des Protokolls 
 Die Protokolle der 38. Sitzung vom 04.06.2004 und der 39. Sitzung vom 

21.06.2004 werden vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 

zu 2 Bericht aus dem Bezirksamt 
 BzStR Laschinsky unterrichtet über 

 
- die aus Senatsprogrammen zugeflossenen Mitteln, und zwar über 
 

• 38.430 E aus dem „Umweltentlastungsprogramm“ für die 
Schulhofsanierung der Schweizerhof-Grundschule 

 
• 25.000 E aus dem „Ehrenamtlichen-Programm“, über deren Verteilung die 

federführende Abteilung Soziales und Grundsicherung derzeit noch 
befinden muss 

 
- die Ausgabenentwicklung im T- und Z-Teil im I. Halbjahr 2004, die mit 5,5 

Mio. Euro über dem anteiligen Soll liegt und insbesondere durch Ausgaben 
für entgeltfinanzierte Betreuungsleistungen (+ 2,5 Mio.), 
Grundsicherungsleistungen (+ 1,5 Mio.), Wohngeld (+ 0,6 Mio.) und Hilfen zur 
Arbeit (0,5 Mio.) geprägt ist; eine Übersicht wird den Fraktionen überreicht. 
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In diesem Zusammenhang weist er auf weitere Haushaltsrisiken hin, die sich 
ergeben aus 
 
• 0,880 Mio. E für den Anschluss der Baumaßnahme „Grundschule und 

Kindertagesstätte Curtiusstraße“ (Ergänzungs-BPU ist in Arbeit) und die 
nach einem Auflagenbeschluss des Abgeordnetenhauses vom Bezirk zu 
tragen sind 
 

Auf Nachfrage der CDU-Fraktion teilt BzStR Stäglin mit, dass der Mehrbedarf 
auf Nachbesserungen zurückzuführen sei. 

 
• 1,200 Mio. E aufgrund durch Klageerhebung eingeforderten höheren 

Architektenhonoraren für das vorgenannte Bauvorhaben 
 
• 1,900 Mio. E aufgrund von Mietforderungen des Liegenschaftsfonds für 

das ihm Anfang 2001 übertragene Gewerbegrundstück Besskowdamm 3-
11; im Herbst 2000 ist die Mietzins auf Veranlassung der 
Senatsverwaltung für Finanzen und für Wirtschaft und Technologie 
rückwirkend auf den 1.1.2000 im Hinblick auf die wirtschaftliche Lage des 
Mieters gesenkt und die „Überzahlung“ mit der zukünftigen Miete bis 
einschließlich 14.08.2001 verrechnet worden. Hierin sieht der 
Liegenschaftsfonds eine unzulässige Einnahmeverkürzung zu seinen 
Lasten. Die Senatsfinanzverwaltung ist eingeschaltet worden; eine 
Entscheidung steht noch aus. 

 
• 0,456 Mio. E für fällige Grunderwerbsteuer für das Teileigentum an der 

Stadtbibliothek in der im Bau befindlichen Schloss-Galerie 
 
Diese Tatsache wird vom Ausschuss mit Unverständnis aufgenommen. BzStR 
Laschinsky erläutert den Vorgang und erklärt, es sei abzuwarten, inwieweit 
andere Institutionen zum Bezahlen herangezogen werden können. 
 
- neue Ausgaben für die Einrichtung von Bürgerämtern an den Standorten 

Gallwitzwallee 87 in Berlin-Lankwitz und im Bürohochhaus Schloßstraße 80 in 
Berlin-Steglitz von insgesamt rd. 101 T E; damit sind die aus der 
Anschubfinanzierung zur Verfügung stehenden Mittel bis auf einen 
Restbetrag von rd. 4.500 E von der Abt. Bildung, Kultur, Sport und BüD 
vollständig abgerufen 

 
- die ab Verkündung des Urteils des Landesverfassungsgerichts vom 

31.10.2003 aufgrund von Art. 89 VvB geleisteten Ausgaben von insgesamt rd. 
7,0 Mio. E, über die die Bezirksverordnetenversammlung in einer Vorlage zur 
Kenntnisnahme unterrichtet wird; Vorab-Exemplare werden an die 
Ausschussmitglieder verteilt. 

 
- Die von der Senatsverwaltung nach § 50 Abs. 1 LHO verfügten Umsetzung 

von 5,81 Stellen und den entsprechenden Personalmitteln infolge rückläufiger 
Bedarfsschätzung zum 01.06.2004; aus dem Schreiben vom 14.07.2004 ist 
ersichtlich, dass auch für die in den Schulbereich übergehenden Hortplätzen 
die Umsetzung von Stellen und Mittel und nachträgliche Basiskorrektur 
gewählt werden. 
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Auf Nachfrage der CDU-Fraktion, welche Vorstellungen das Bezirksamt 
entwickelt hätte, die BVV am Haushaltsplan 2005 zu beteiligen erklärt BzStR 
Laschinsky, dass sich das Bezirksamt bis jetzt noch keine Meinung gebildet 
hätte, da die Auswirkungen von „Hartz IV“ auf den Haushalt noch nicht zu 
erkennen seien. Die Thematik werde in der nächsten Bezirksamtssitzung 
angesprochen. Die CDU-Fraktion erwartet, dass bis zur nächsten Sitzung des 
Haushaltsausschusses Ergebnisse vorliegen. 
 

zu 3 Anträge 
  
zu 3.1 Toilettenhäuschen im Stadtpark Steglitz  

Drucksache: 1176/II                                                                 GRÜNE-Fraktion 
 BzStR Stäglin bezieht sich auf die Diskussion in der Sitzung des Ausschusses für 

Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege am 22. Juni 2004 und weist 
auf die Problematik hin, die die Installation eines Toilettenhäuschens in der Nähe 
des Kinderspielplatzes mit sich bringen würde. 
 
Auf Vorschlag der CDU-Fraktion, das Albert Schweitzer Jugendheim in die 
Überlegungen mit einzubeziehen erklärt BzStR’in Otto, dass die Möglichkeit 
bereits in der Spielplatzkommission diskutiert wurde, jedoch im Ergebnis 
festgestellt wurde, dass für kleine Kinder der Weg dahin zu weit sei. 
 
Die CDU-Fraktion beantragt Vertagung des Antrags; dem wird nicht 
widersprochen. 
 

zu 3.2 So wirbt der Südwesten 
Drucksache: 1233/II                                                                     SPD-Fraktion 
Der Antrag wird nur behandelt, falls die mitberatenden Ausschüsse für 
Personal und Verwaltung sowie für Wirtschaft und Wohnungswesen, die die 
Drucksache in der Vorwoche auf der Tagesordnung haben, zu einem Votum 
gelangen. 

 Der Antrag wurde in der Sitzung des Ausschusses für Personal und Verwaltung 
am 12.08.2004 vertagt und somit in dieser Sitzung nicht behandelt. 
 

zu 4 Sondermittelanträge 
- SM 42/2004: Verein 'Die Schottenkinder' e.V. 
- SM 44/2004: Wasser-Sport Club Klare Lanke 1950 e.V. 
- SM 46/2004: Förderkreis Altenclub e.V. 
- SM 45/2004: Motor-Boot-Club Berlin e.V. 

  
 SM Nr. 42/2004 – Verein „Die Schottenkinder“ e.V. 

 
Aufgrund der Tatsache, dass der Verein für genau denselben Zweck bereits im 
Jahr 2003 eine Zuwendung in Höhe von 640,00 Euro erhalten hat, würde eine 
erneute Zuwendung in 2004 den vom Ältestenrat am 26. Juni 2001 festgelegten 
Vergabekriterien widersprechen. 
 
Die CDU-Fraktion bringt folgenden Antrag ein: 
 
Das Bezirksamt wird ersucht, die Durchführung des sozialpädagogischen 
Musikseminars des Vereins „Die Schottenkinder“ e.V. vom 03. Bis 08.10.2004 
sicherzustellen. 
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Bei einer Abstimmung wird der Ausschussantrag bei 2 Enthaltungen einstimmig 
angenommen. 
 
Der Antrag auf Sondermittel ist durch den Ausschussantrag erledigt. 
 
 
SM Nr. 44/2004- Wasser Sport Club Klare Lanke 1950 e.V. 
 
Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss einstimmig, dem Sport Club 
Klare Lanke 1950 e.V. für die Beschaffung von zwei Einerkajaks aus 
Sondermitteln der BVV einen Betrag bis zur Höhe von 1.000,00 Euro zur 
Verfügung zu stellen. 
 
 

SM Nr. 46/2004 – Förderkreis Altenclub e.V. „Treffpunkt am Mexikoplatz“ 
 
Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss einstimmig, dem Förderkreis 
Altenclub e.V. zur Ersatzbeschaffung der Bestuhlung in der Kontakt- und 
Beratungsstelle „Treffpunkt am Mexikoplatz“ aus Sondermitteln der BVV, 
verbunden mit Eigentumsvorbehalt, einen Betrag bis zur Höhe von 1.044,00 Euro 
zur Verfügung zu stellen. 
 
 
SM Nr. 45/2004 – Motor-Boot-Club Berlin e.V. 
 
Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss mit 12 Ja-Stimmen und 3 Nein-
Stimmen bei keiner Enthaltung, dem Motor-Club Berlin e.V. zur Beschaffung 
eines Gummibootes aus Sondermitteln der BVV einen Betrag bis zur Höhe von 
2.000,00 Euro zur Verfügung zu stellen. 
 
 
Die SPD-Fraktion fragt nach, aus welchem Grunde der SM Nr. 43/2004 der 
Schulstation an der Conrad-Grundschule nicht beraten wird. Es wird festgestellt, 
dass das Jugendamt die fehlerhafte Stellungnahme zurückgezogen und eine 
neue angekündigt hat. 
 
 

zu 5 Besprechungspunkt: 
Stiftungen und Erbschaften in den einzelnen Dezernaten und ihre 
beabsichtigte Verwendung 

 BzStR Laschinsky weist darauf hin, dass Stiftungen im Haushaltsplan unter 
Kapitel 59 40 angesiedelt sind. Erbschaften werden nach dem Willen des 
Erblassers vom zuständigen Dezernat verwaltet. 
 
BzStR’in Otto berichtet von einer Erbschaft im Bereich Jug., BzStR Wöpke von 
einer Erbschaft im Bereich Soz., über die regelmäßig im Ausschuss für Soziales 
und Grundsicherung berichtet wird, BzStR Schrader verteilt eine Aufstellung über 
Erbschafts- und Stiftungsgelder der Johann-August-Zeune-Schule (Haushaltsjahr 
2003) sowie eine Aufstellung der Ausgaben aus den Erträgnissesn der Gembus-
Stiftung in 2003. 
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zu 6 Besprechungspunkt: 
Erbbaurechtsvertrag Seniorenwohnhaus Rückertstraße und 
Kaulbachstraße 

 Den Ausschussmitgliedern liegt der vertrauliche Vermerk der Abteilung Soziales 
und Grundsicherung vom 05.08.2004 vor. Er wird vom Ausschuss zur Kenntnis 
genommen. 
 

zu 7 Verschiedenes 
 Der Ausschussvorsitzende BV Platzeck weist auf die nächste Sitzung des 

Haushaltsausschusses am 13. September 2004 hin . 
 

  
 
 
 
Berlin Steglitz-Zehlendorf, den 18.08.2004 
 
 
 
 
Platzeck      Hippe 
Ausschussvorsitzender    Schriftführer 

«SINAME» Ausdruck vom: 08.03.2010
Seite: 6/6

 


	SM Nr. 46/2004 – Förderkreis Altenclub e.V. „Treffpunkt am Mexikoplatz“

